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D.6 Virtuelle Praxisgemeinschaften in der 
Hochschullehre: 
Das mobil-virtuelle Klassenzimmer

Nicolae Nistor
Ludwig-Maximilians-Universität München, iTeach–Lerntechnologien 

Abstract. 
Als Erweiterung des klassischen virtuellen Klassenzimmers wird in 
diesem Beitrag das Konzept des mobil-virtuellen Klassenzimmers 
(MVK) erläutert. Dieses basiert hauptsächlich auf einem Tool zur 
automatischen Analyse des textbasierten kollaborativen Dialogs in 
virtuellen Praxisgemeinschaften. Der aktuelle Entwicklungsstand des 
MVK umfasst quantitative empirische Modelle und Befunde zu Expertise, 
Partizipation und Expertenstatus in Praxisgemeinschaften, zur Akzeptanz 
der eingesetzten Technologie sowie zur Validität des Analysetools. Zwei 
Lernszenarien des MVK werden geschildert. Abschließend wird die 
entsprechende Forschungsagenda präsentiert.

1 Problemstellung: Das klassische virtuelle Klassenzimmer und seine 
Grenzen



2 Die Vision des mobil-virtuellen Klassenzimmers

3 Quantitative Merkmale von Praxisgemeinschaften



3.1 Erfassung der Diskursqualität in virtuellen Praxisgemeinschaften
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3.2 

3.3 Der Zusammenhang von Expertise, Partizipation und Zentralität



3.4 Die Akzeptanz der Bildungstechnologien



4 Zwei Lernszenarien im mobil-virtuellen Klassenzimmer



5 Pädagogisch-psychologische Fragestellungen
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